
Die Wurst ist bald vervespert! 
Bleibt nur noch der Zipfel
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Diskussionsgrundlage zur
Gänsäcker-Erweiterung
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Rathaus Möhringen

Verantwortlich im Sinne des Pressegesetzes: Herwig Klingenstein Möhringen



Bleibt nur noch der Zipfel    

Diskussionsgrundlage zur
Gänsäcker-Erweiterung

Liebe Möhringerinnen und Möhringer!

Die Wurst ist bald vervespert!

SPD
Seit der Eingemeindung wurden über 60 ha Gewerbe-
flächen auf Möhringer Gemarkung entwickelt.

Zweimal wurde uns durch Gemeinderatsbeschluss ver-
sprochen, dass nun Schluss sei mit weiteren gewerblichen 
Entwicklungsflächen in Richtung Möhringen.

Das Wort von Oberbürgermeister Beck in Ehren, er be-
absichtige in seiner Amtszeit außer der jetzt angestrebten  
Fläche von 16,7 Hektar auf Möhringer Gemarkung keine 
weiteren Flächen mehr zu erschließen.
Aber was macht OB Beck, wenn die Gemeinderats-
mehrheit aus CDU, FWV und FDP einen gegenteiligen 
Beschluss fasst? Dann ist das Wort des OB nicht ein-
klagbar und das dritte Mal wird ein Versprechen gebrochen. 
Der Gemeinderat hat zweimal einen diesbezüglichen 
Beschluss gefasst,  zweimal wurde er gebrochen und 
nun soll - ohne Not - die 3. Erweiterung Gänsäcker 
kommen.
Die Vergangenheit hat gezeigt, was Versprechen Wert  sind!

In der Gemeinderatsdiskussion um Gänsäcker wurde durch 
Gutachten bestätigt, dass es auf gesamtstädtischer Gemar-
kung auch andere Alternativen gibt. Die Gewerbeentwickl-
ung auf Möhringen abzuschieben ist jetzt und längerfristig zu 
kurz gedacht.

Wir wollen diese freie Landschaft mit ihren fruchtbaren Bö-
den erhalten, die den Möhringern auch als Naherholungs-
gebiet dient. Wir wollen keine Verkehrszunahme auf der 
Esslinger Straße, im Städtle und in der Vorstadt auf der B311. 
Der Haslenweg ist für uns die Baugrenze.
Dafür stehen wir - ohne Wenn und Aber!
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Bürgerversammlung Angerhalle

Ortsverein, Fraktion und Kandidaten 
der Liste SPD Möhringen.
Herwig Klingenstein, Susi Hein, Joachim Bloch, Daniela Martin, Alex Hand, Beatrix Walter, Hubert Deiner, Hannes Hein, Hans-Heinrich Mollin, Franz Schellhammer, Robert Steinseufzer


